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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) des DAVVL e. V. 

Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln den Verkauf von Dienst-

leistungen durch den DAVVL - Deutscher Ausschuss zur Verhütung von Vogelschlägen im Luft-

verkehr e. V., vertr. durch: Vorstand und Geschäftsstelle, Hanna Kunath Str. 18, 28199 Bremen, 

VR 7868 HB, Telefon: +49 421 59702740, E-Mail: office@davvl.de, im Folgenden als „Anbieter“ 

bezeichnet.  

 

§ 1 Anwendungsbereich 

 

(1) Diese AGB gelten für sämtliche Verträge, die zwischen dem Anbieter und Geschäftskunden 

(im Sinne des § 14 BGB) abgeschlossen werden. Bestellungen von Privatkunden, Verbrau-

chern oder Endverbrauchern sind ausgeschlossen. 

 

(2) Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden finden keine Anwendung, es sei denn, 

der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

 

(3) Der Umfang der angebotenen Dienstleistungen umfasst:  

- Beratungsleistungen zur biologischen Flugsicherheit; 

- Wissenschaftliche Gutachten und Stellungnahmen; 

- Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung Träger öffentlichen Belange; 

-  Schulungen incl. E-Learning. 

§ 2 Vertragsabschluss 

 

(1) Der Vertrag kommt zustande mit dem Anbieter: DAVVL - Deutscher Ausschuss zur Ver-

hütung von Vogelschlägen im Luftverkehr e. V., Hanna Kunath Str. 18, 28199 Bremen. 

 

(2) Vertrags- und Verhandlungssprache ist Deutsch. 

 

(3) Die Angebote richten sich ausschließlich an Kunden mit einer Lieferanschrift innerhalb 

der Europäischen Union und sind nur für Gewerbekunden bestimmt. 
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§ 3 Ausschluss des Widerrufsrechts 

 

Geschäftskunden (im Sinne des § 14 BGB) haben kein gesetzliches Widerrufsrecht. Ver-

träge mit Geschäftskunden sind bindend und können nur nach den gesetzlichen Bestim-

mungen oder nach den vertraglich vereinbarten Bedingungen storniert werden. 

 

§ 4 Preise und Versandkosten 

 

(1) Unser Angebot richtet sich ausschließlich an Geschäftskunden. Alle Preise verstehen 

sich zuzüglich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

 

(2) Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung angegebenen Preise der Kostenordnung 

oder des verbindlichen Angebotes. 

 

§ 5 Zahlungsbedingungen 

 

(1) Die Zahlung des Kaufpreises ist mit Rechnungsstellung fällig.  

 

(2) Die Rechnung wird per E-Mail oder, falls keine E-Mail-Adresse hinterlegt ist, per Post an 

die angegebene Rechnungsadresse versendet. 

 

(3) Kommt der Kunde in Zahlungsverzug ist der Anbieter berechtigt, Verzugsschaden (z.B. 

Mahngebühren, Verzugszinsen, Rückbuchungsgebühren) geltend zu machen. 

 

(4) Die Zahlung durch Senden von Bargeld oder Schecks ist möglich. 

 

§ 6 Gewährleistung 

 

(1) Gewährleistung für Geschäftskunden 

Ist der Kunde kein Verbraucher, so wird ein Mangel durch Nachbesserung behoben. Für 

Geschäftskunden beträgt die Verjährungsfrist ein Jahr. Diese Beschränkung gilt nicht für 

Schadensersatzansprüche, die auf der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit be-

ruhen, sowie bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 
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§ 7 Haftung 

 

(1) Die Haftung des Anbieters für vertragliche Pflichtverletzungen sowie aus Delikt ist auf 

Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Diese Haftungsbeschränkung gilt nicht bei 

Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit des Kunden, bei Ansprüchen wegen der Ver-

letzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) und bei Ersatz von Verzugsschä-

den gemäß § 286 BGB. Insoweit haftet der Anbieter für jeden Grad des Verschuldens. 

 

(2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) ist 

die Haftung des Anbieters der Höhe nach auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden 

begrenzt. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung des 

Vertragsziels notwendig ist und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 

 

(3) Der vorgenannte Haftungsausschluss gilt ebenfalls für leicht fahrlässige Pflichtverletzun-

gen der gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen des Anbieters. 

 

(4) Der Anbieter übernimmt keine Verantwortung für den Inhalt und die Richtigkeit der Anga-

ben von den Kunden gelieferten Inhalten und Unterlagen. 

 

(5) Schadensersatzansprüche sind auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden be-

grenzt. Im Falle des Verzuges beträgt die maximale Haftung 5% des Auftragswertes. 

 

(6) Schadensersatzansprüche, die auf der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit beruhen, verjähren nach 30 Jahren; alle anderen Schadensersatzansprüche 

verjähren nach einem Jahr. Die Verjährungsfrist beginnt mit dem Ende des Jahres, in dem 

der Anspruch entstanden ist und der Gläubiger Kenntnis von den anspruchsbegründenden 

Umständen und der Person des Schuldners erlangt hat oder ohne grobe Fahrlässigkeit er-

langen müsste (§ 199 Abs. 1 BGB). 

 

(7) Der Anbieter ist berechtigt, von Kunden erstellte Texte und hochgeladene Dateien auf 

Übereinstimmung mit gesetzlichen Vorschriften und rechtlichen Bestimmungen zu prüfen. 

Bei Verstößen behält sich der Anbieter vor, diese Inhalte gegebenenfalls ganz oder teil-

weise zu entfernen. 

 

(8) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz findet keinen Anwendung. 



 

Seite 4 von 8 
 

Deutscher Ausschuss zur Verhütung von Vogelschlägen im Luftverkehr  DAVVL e. V., Hanna-Kunath-Str. 18, 28199 Bremen 
 

Vorsitzender: Michael Henning 
Vereinsregister: VR 7868 HB 
USt-IdNr.: DE277481418 

                                                               Bremische Volksbank eG 
                                           IBAN: DE93 2919 0024 0059 4687 00 
                                                                     BIC: GENODEF1HB1 

 
  

 

§ 8 Datenschutz 

 

(1) Die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß den geltenden 

Datenschutzbestimmungen. Der Anbieter verpflichtet sich, die Daten der Kunden vertraulich 

zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben, es sei denn, der Kunde hat ausdrücklich 

zugestimmt oder es besteht eine gesetzliche Verpflichtung. 

 

(2) Der Kunde hat das Recht, jederzeit unentgeltlich Auskunft über die von ihm gespeicher-

ten Daten zu erhalten sowie deren Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verar-

beitung zu verlangen. 

 

(3) Weitere Informationen zum Datenschutz sind in der Datenschutzerklärung des Anbieters 

auf www.davvl.de zu finden. 

 

§ 9 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht 

 

(1) Der Kunde ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn seine Gegenforderung rechtskräftig 

festgestellt oder vom Anbieter unbestritten ist. 

 

(2) Ein Zurückbehaltungsrecht kann der Kunde nur ausüben, soweit seine Gegenforderung 

auf demselben Vertragsverhältnis beruht. 

 

§ 10 Besonderheiten bei digitalen Produkten und Dienstleistungen 

 

(1) Digitale Produkte werden dem Kunden in der Regel durch Download; Online oder per E-

Mail zur Verfügung gestellt. Der Kunde erhält nach Zahlungseingang die entsprechenden 

Zugangsdaten. 

 

(2) Für digitale Produkte gelten die gesetzlichen Mängelhaftungsrechte. Im Falle eines Man-

gels hat der Kunde das Recht auf Nacherfüllung, d.h. Beseitigung des Mangels oder Liefe-

rung eines mangelfreien Produkts. 

 

 

 

http://www.davvl.de/


 

Seite 5 von 8 
 

Deutscher Ausschuss zur Verhütung von Vogelschlägen im Luftverkehr  DAVVL e. V., Hanna-Kunath-Str. 18, 28199 Bremen 
 

Vorsitzender: Michael Henning 
Vereinsregister: VR 7868 HB 
USt-IdNr.: DE277481418 

                                                               Bremische Volksbank eG 
                                           IBAN: DE93 2919 0024 0059 4687 00 
                                                                     BIC: GENODEF1HB1 

 
  

 

(3) Der Kunde hat sicherzustellen, dass die technischen Voraussetzungen für den Empfang 

und die Nutzung der digitalen Produkte gegeben sind. Der Anbieter übernimmt keine Haf-

tung für Störungen oder Schäden, die auf mangelnde technische Voraussetzungen beim 

Kunden zurückzuführen sind. 

 

(4) Für Dienstleistungen, die nicht in Form von physischen Produkten oder digitalen Inhalten 

erbracht werden, gelten die gesetzlichen Bestimmungen zur Dienstleistungsvertragsord-

nung (§§ 611 ff. BGB). 

 

(5) Der Kunde verpflichtet sich, im Rahmen der Inanspruchnahme von Dienstleistungen alle 

erforderlichen Mitwirkungshandlungen rechtzeitig und vollständig zu erbringen. Kommt der 

Kunde dieser Verpflichtung nicht nach, so kann der Anbieter den dadurch entstandenen 

Mehraufwand in Rechnung stellen. 

 

§ 11 Nutzungsrechte bei digitalen Inhalten 

 

(1) Der Kunde erhält mit dem Kauf eines digitalen Produkts ein einfaches, nicht übertragba-

res, zeitlich unbegrenztes Nutzungsrecht an dem erworbenen Inhalt, außer es wurde etwas 

Anderweitiges vereinbart. 

 

(2) Der Kunde ist nicht berechtigt, die digitalen Inhalte zu vervielfältigen, zu verbreiten oder 

öffentlich zugänglich zu machen, es sei denn, dies ist ausdrücklich vertraglich erlaubt. 

 

(3) Alle Urheberrechte verbleiben beim Anbieter oder dem jeweiligen Rechteinhaber. 

 

§ 12 Benutzerkonto Lernplattform 

 

(1) Der Kunde ist verpflichtet, bei der Registrierung und Erstellung des Benutzerkontos voll-

ständige und wahrheitsgemäße Angaben zu machen. Der Kunde hat seine Zugangsdaten 

(Benutzername und Passwort) sicher aufzubewahren und vor dem Zugriff Dritter zu schüt-

zen. Der Anbieter haftet nicht für Schäden, die aus dem Missbrauch der Zugangsdaten re-

sultieren, sofern der Anbieter den Missbrauch nicht zu vertreten hat. Der Kunde darf nur ein 

Benutzerkonto erstellen. Mehrfachregistrierungen sind nicht gestattet und können zur Sper-

rung oder Löschung der Benutzerkonten führen. 
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(2) Der Kunde ist verpflichtet, Änderungen seiner persönlichen Daten, insbesondere der 

Kontakt- und Zahlungsdaten, unverzüglich im Benutzerkonto zu aktualisieren. Der Kunde ist 

für sämtliche Aktivitäten verantwortlich, die unter seinem Benutzerkonto vorgenommen wer-

den, es sei denn, er hat den Missbrauch seines Kontos nicht zu vertreten. 

 

(3) Der Anbieter behält sich das Recht vor, das Benutzerkonto zu sperren oder zu löschen, 

wenn Anhaltspunkte für eine missbräuchliche Nutzung vorliegen, der Kunde gegen diese 

AGB verstößt oder der Kunde unrichtige Angaben bei der Registrierung gemacht hat. Der 

Kunde kann jederzeit die Löschung seines Benutzerkontos verlangen. Der Anbieter wird das 

Benutzerkonto und alle damit verbundenen Daten unverzüglich löschen, sofern keine ge-

setzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Nach der Löschung des Benutzerkon-

tos kann der Kunde nur durch erneute Registrierung ein neues Benutzerkonto erstellen. 

 

(4) Der Anbieter bemüht sich, eine hohe Verfügbarkeit des Benutzerkontos sicherzustellen. 

Temporäre Einschränkungen oder Unterbrechungen aufgrund technischer Wartungsarbei-

ten oder unvorhersehbarer Ereignisse (z.B. höhere Gewalt) können jedoch nicht ausge-

schlossen werden. Der Anbieter haftet nicht für Schäden, die durch eine vorübergehende 

Nichtverfügbarkeit des Benutzerkontos entstehen, es sei denn, der Anbieter hat die Nicht-

verfügbarkeit zu vertreten. 

 

(5) Der Anbieter behält sich das Recht vor, Funktionen und Inhalte des Benutzerkontos je-

derzeit zu ändern, zu erweitern oder einzuschränken. Änderungen dieser Klausel werden 

dem Kunden mindestens vier Wochen vor ihrem Inkrafttreten per E-Mail mitgeteilt. Wider-

spricht der Kunde den Änderungen nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang der Ände-

rungsmitteilung, gelten die Änderungen als angenommen. Der Anbieter wird den Kunden 

auf diese Rechtsfolge in der Änderungsmitteilung gesondert hinweisen. 

 

§ 13 Änderungen der AGB 

 

(1) Der Anbieter behält sich das Recht vor, diese AGB jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

zu ändern. 

 

(2) Die Änderungen werden den Kunden mindestens vier Wochen vor ihrem Inkrafttreten 

auf der Homepage mitgeteilt. 
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(3) Widerspricht der Kunde den Änderungen nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang 

der Änderungsmitteilung, gelten die Änderungen als angenommen. Der Anbieter wird den 

Kunden auf diese Rechtsfolge in der Änderungsmitteilung gesondert hinweisen. 

 

§ 14 Höhere Gewalt 

 

(1) Ereignisse höherer Gewalt, die dem Anbieter die Lieferung wesentlich erschweren oder 

unmöglich machen, berechtigen den Anbieter, die Lieferung um die Dauer der Behinderung 

hinauszuschieben oder wegen des noch nicht erfüllten Teils ganz oder teilweise vom Ver-

trag zurückzutreten. 

 

(2) Höhere Gewalt umfasst alle Ereignisse, die außerhalb des Einflussbereichs des Anbie-

ters liegen und deren Eintritt zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht vorhersehbar 

war, wie z.B. Naturkatastrophen, Krieg, Terroranschläge, Ein- und Ausfuhrverbote, Streiks, 

behördliche Anordnungen oder sonstige schwerwiegende Betriebsstörungen ohne Verschul-

den des Anbieters. 

 

§ 15 Vertragsübernahme 

 

(1) Der Anbieter ist berechtigt, mit einer Ankündigungsfrist von vier Wochen seine Rechte 

und Pflichten aus diesem Vertragsverhältnis ganz oder teilweise auf einen Dritten zu über-

tragen. 

 

(2) Dem Kunden steht in diesem Fall das Recht zu, den Vertrag mit sofortiger Wirkung zu 

kündigen. 

 

§ 16  Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

 

(1) Für alle Rechtsbeziehungen zwischen dem Anbieter und dem Kunden gilt das Recht der 

Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Bei Verbrauchern gilt 

diese Rechtswahl nur insoweit, als dadurch der durch zwingende Bestimmungen des 

Rechts des Staates des gewöhnlichen Aufenthaltes des Verbrauchers gewährte Schutz 

nicht entzogen wird. 
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(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-recht-

liches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem 

Vertrag der Geschäftssitz Bremen. 

 

§ 17 Zusätzliche Vereinbarung 

 

Es gilt die Kostenordnung des DAVVL in seiner aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Rech-

nungsstellung.  

 

§ 18 Schlussbestimmungen 

 

(1) Vertragssprache ist Deutsch. 

 

(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam oder undurchführbar sein oder 

nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren 

Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen 

der wirtschaftlichen Zielsetzung am nächsten kommen, die die Vertragsparteien mit der un-

wirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben. 

 

(5) Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für 

die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses. 

 

(6) Der Anbieter behält sich das Recht vor, Änderungen an der Webseite, Regelwerken, Be-

dingungen einschließlich dieser AGB jederzeit vorzunehmen. Auf Ihre Bestellung finden je-

weils die Verkaufsbedingungen, Vertragsbedingungen und AGB Anwendung, die zu dem 

Zeitpunkt Ihrer Bestellung in Kraft sind, es sei denn, eine Änderung dieser Bedingungen ist 

gesetzlich oder auf behördliche Anordnung erforderlich (in diesem Fall finden sie auch auf 

Bestellungen Anwendung, die Sie zuvor getätigt haben). 

 

(7) Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen oder Ergänzungen dieser Verein-

barung bedürfen der Schriftform. 

Bremen, den 01.01.2025 


